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Der deutſch ruſſche Handelsvertrag

Halle 16 März
Der Vertrag mit Rußland iſt nun glücklich der Gegenſtand

ines Frage und Antwortſpiels geworden bei dem wie bei Reiſen
es Selbſtherrſchers aller Reußen gefragt wird Kommt er oder
Jommt er nicht Namentlich in der allerletzteu Zeit iſt Großes
m Aufwerfen der bezüglichen Fragen geleiſtet worden und das
pas in zwei oder drei Wochen ſich entſcheiden konnte iſt ſchon
etzt friſchweg beantwortet So hieß es der Zar hätte ſich außer
rdentlich wohlwollend über die deutſchen Forderungen in Sachen

es Handelsvertrages ausgeſprochen ſo wohlwollend daß man
igentlich gar nicht mehr zu unterhandeln brauche denn der Ver
rag ſei eigentlich ſchon ſo gut wie abgeſchloſſen Am ſelben
chönen Märztage an welchem dieſe Zeitungsmeldung in alle vier
Winde hinausflog war die Antwort der deutſchen Reichsregierung
her welche der Zar ſich ſo ſehr gefreut haben ſollte noch nicht
jumal fix und fertig ausgearbeitet viel weniger alſo nach Peters
jurg abgegangen Dann hieß es Der Vertrag ſei ausſichtslos
ſierauf zum zweiten Male er werde doch zu Stande kommen und
mu zum zweiten Male er ſei geſcheitert Motivirt wurde dies
cheitern damit daß von dentſcher Seite ſo umfangreiche Forder

gen aufgeſtellt worden ſeien daß es der Petersburger Regierung
unmöglich ſei dieſelben zu bewilligen Auch diesmal iſt die

Meldung für unzutreffend reſp verfrüht erklärt und man kann
n der That nicht annehmen daß die ruſſiſche Regierung ſich hente
chon definitiv über ein gewiß nicht kleines Aktenſtück geäußert
jaben ſollte welches erſt vor kaum acht Tagen an der Newa ein
etroffen iſt Man weiß zudem daß in der ruſſiſchen Hauptſtadt
er behördliche Geſchäftsgang keineswegs ein überwältigend ſchneller
ſt ahrſcheinlich liegt heute das Aktenſtück noch auf dem
Schreibtiſch im Miniſterium des Auswärtigen und erſt nächſter
geit werden die Einladungen zu einer Konferenz darüber an die
brigen in Betracht kommenden Centralbehörden ergehen Nun
ſt und das iſt die Hauptſache heute erörtert wie große Forder
ugen Deutſchland an Rußland für den Handelsvertrag ſtellen ſoll
der ſtellen darf Das iſt eine kurioſe Auſchauung die da meint
on unſerer Seite dürfe es nicht zu arg gemacht werden Wir
vollen einmal die ſchwierige Streitfrage was der ruſſiſche
handelsvertrag unſerer deutſchen Land wirthſchaft bringen würde
janz und gar außer Acht laſſen und uns lediglich auf den
oden der thatſächlichen Verhältuiſſe ſtellen Und da kann
jan der Wahrheit gemäß nur ſagen Deutſchland muß ſehr
iel fordern und auch ſehr viel wirklich bewilligt erhalten
eun der Handelsvertrag für uns greifbaren Nutzen haben ſoll
zir könnten vielleicht Konzeſſionen machen wenn wir wirklich

offen dürften Kaiſer Alexander werde die deutſchfeindlichen Pan
laviſten zum Tempel hinausjagen den revancheluſtigen Franz
hännern abwinken und eine Richtung in der ruſſiſchen Geſammt
ſolitik einſchlagen die uns wegen der Zukunft völlig beruhigte
ind uns ermöglichte in den Militärausgaben große Summen zu
rſparen Haben wir ſo etwas von Rußland in abſehbarer Zeit

erwarten Hand aufs Herz und offen geſprochen Die Ant
vort kann nur nein lanten Walten hier alſo erwieſenermaßen

Die heutige Nummer umfaßt 12

Geheime Schuld
Original Roman in zwei Büchern von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verboten
Ein flüchtiger Blick ließ Minna erkennen daß der An

ömmling nicht in dies Haus und dieſe Umgebung gehörte
e vermuthete richtig daß er gekommen ſei um Ada Brunner
ufzuſuchen

Sie lief daher an dem Fremden der ſie nicht aufhielt
orbei und war bald im Dunkel der Straße verſchwunden

Aber obgleich Niemand ſie verfolgte hemmte ſie doch
hre Schritte nicht die Verzweiflung trieb ſie vorwärts und
z rer Entſchloſſenheit eilte ſie weiter und weiter dem
fluſſe zu

Mitternacht war nahe als Minna die Augartenbrücke
rreichte Jenſeits derſelben führte von der hohen Ufer
öſchung ein ſchmaler We zu den Holzplätzen hinab

Einen Moment blieb ſie hier ganz ruhig ſtehen und
chöpfte tief Athem

Es war nicht der haſtige Gang allein der ihr Blut ſo
n Wallung gebracht daß ihr Herz hörbar klopfte es war
er Gedanke an die That welche ſie im Schweigen der Nacht
ollbringen wollte

Der feine Sprühregen hatte aufgehört und einzelne
äterne ſtrahlten durch das lichte Gewölk auf die dunkle
de und auf das Elend derſelben herab
Rauſchend fluthete der vom Eiſe befreite Strom darüber

nd wie die Wellen an die Uferböſchung ſchlugen klang es
ſie ein melancholiſches Wiegenlied mit dem man die Kinder

den Schlaf lullt
Mildere Gefühle regten ſich in Minna s verbittertem

ſerzen ſie dachte ihrer ſchuldloſen Jugend die zwar ent
hrungsvoll und voll Sorge und Arbeit geweſen aber doch

janche freundliche Stunde ihr geſcheukt deren Erinnerung
r wohl that
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höhere Rückſichten nicht ob ſo können wir uns ausſchließlich nur
auf eitten praktiſchen Standpunkt ſtellen und da haben wir Folgen
des zu beachten Rußland iſt früher ein recht ergiebiger Markt
für deutſche Jndnſtrieartikel geweſen und wenn nun auch die
ruſſiſche Jnduſtrie in die Höhe kam und man in Petersburg einen
gewiſſen Schutzzoll für dieſelbe eingeführt hätte ſo wäre das auch
noch zu ertragen geweſen Die Herren Moskowiter haben ſich
aber den Kuckuck an ein freundnachbarliches Verhältniß zum
deutſchen Reiche gekehrt und die guten Dieunſte welche die in Rußz
land angeſiedelten Deutſchen ihrem neuen Vaterlande erwieſen haben
dermaßen vergeſſen daß ſie die Zollſchraube im Laufe der Jahre
für die meiſten deutſchen Waaren welche im Zarenreiche abgeſetzt
wurden ſo ſcharf anzogen daß die deutſchen Jnduſtriellen welche
bei dem Geſchäft nach Rußland betheiligt waren ſich ſchließlich
ſagen mußten und auch ſagten Das Geſchäft lohnt nicht mehr
ſtecken wir es lieber auf Wenn bei großen Lieferungen
gerade nur ſo viel verdient wird daß man von der Hand
in den Mund lebt und beſtändig die ſchärfſte Obacht gegeben
werden muß die Geſchäftsunkoſten zu verringern dann hat
die Sache keinen Zweck Unſere Export Jnduſtrie nach Ruß
land hat es mit dem kleinſten Verdienſt und auch mit Lohnu
kürzungen für die Herſtellung der ruſſiſchen Artikel verſucht aber
die Sache ging doch nicht und ſo verfiel denn das ganze Geſchäft
Nur eine beſcheidene Anzahl von Fabrikanten hat ſich den Weg
ins Zarenreich unter ſchweren Opfern freigehalten der ſelbſt
ſolchen deutſchen Produkten geſperrt wurde die im öſtlichen Nach
barlande kaum hergeſtellt werden So hat es Rußland gemacht
und was wir zu machen haben ergiebt ſich hierans ohne Weiteres
Für uns könnte wenn die Bewilligung des Vertrages überhaupt
in Betracht kommt derſelbe nur dann einen greifbaren Vortheil
haben wenn jener Zuſtand wiederhergeſtellt wird welcher den
ruſſiſchen Zollſchraubereien voranging Wenn geſagt wird Nuß
land kann nicht ſo viel bewilligen ſo iſt die Aniwort einfach die
daß ein Jeder ſich ſelbſt der Nächſte iſt Befrenudete Nachbarn
können ſich wohl eine Gefälligkeit erweiſen aber mit der ruſſiſch
deutſchen Freundſchaft ſieht es wie geſagt recht windig aus und
eine Befeſtigung der gegenſeitigen Beziehungen iſt unter normalen
Verhältniſſen kaum zu erwarten Handelsverträge ſind wenn man
ſie allen Beiwerkes entkleidet reine Geſchäftsſachen Es giebt
dabei für jeden Kontrahenten nur ein einziges Rechen Exempel
nämlich Wie viel verdienſt Du bei der Sache Ein Geſchäft
ohne Verdienſt iſt im gewöhnlichen Leben ein wenig reelles es iſt
wenig reell auch bei Abmachungen zwiſchen großen Staaten weil
ohne Verdienſt für die Dauer nicht gearbeitet werden kann Als
die erſte Meldung vom ruſſiſchen Handelsvertrag aufſtieg hieß es
von allen Seiten Rußland muß uns kenunen Man dachte daran
in welcher Weiſe das Moskowiterthum in ſeinem Herrſchaftsgebiet
gegen unſere Landsleute wirthſchaftet und hielt daran feſt daß
wir uns nuter ſochen Umſtänden in keinem Falle fortwerfen dürften
So ſtanden die Sachen damals ſo ſtehen ſie noch heute und hier
von irgendwie abzugehen haben wir nicht die geringſte Urſache

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 15 März Hofnachrichten Am heutigen
Bormittag unternahm das Kaiſerpaar eine gemeinſame Spazierfahrt

Und dann war ſie ſelbſtſtändig geworden und hatte ſich
ihr Brod redlich verdient zur Frende der Eltern armer
Handwerkslente

Obgleich das Mädchen lieblich erblüht war und manche
Hand begehrlich die friſche Blume zu brechen verſucht hatte
Minna allen Verſuchungen ſiegreich widerſtanden Sie wollte
keine jener Verlorenen werden die ſcheuen Blickes vorbei
eilen müſſen wenn eine der Jugendfreundinnen ihnen be
geguet die rechtſchaffen geblieben ſie wollte ihren alten
ſtreng moraliſchen Eltern die ſo ſtolz waren auf die brave
Tochter keine Unehre machen

Und dann war es doch ſo gekommen
Freilich Minna hatte ſich nicht verkauft die Liebe war

es geweſen die ſie betrogen und der Mann dem ſie ihre
Ehre anvertraut hatte ihr heilig zugeſchworen ſie zu heirathen

aber das Unglück war für ſie gleich groß als erſt ihre
Schande durch die Geburt des Kindes offenbar ward

Die Eltern verſtießen ſie und knüpften an ihre Ver
zeihung die Bedingung daß ihr Geliebter ſie eheliche

Nur als Wilhelm Brunner s Frau ſollte die Tochter das
väterliche Haus wieder betreten dürfen

Sie hoffte dies erſehnte Ziel zu erreichen wenn der
Ageut eine feſte Auſtellung erhalten ſo wenigſtens hatte
er ihr verſprochen

Leere Worte falſche Hoffnungen Bald ſah ſie nur
zu klar Sie wurde dringender weinte drohte
dann kamen peinliche Scenen und zuletzt verließ ſie der
Treuloſe

Mima folgte ihm nach Wien mit dem Kinde und bot
Alles auf um Wilhelm zur Einlöſung ſeines Eheverſprechens
zu bewegen Vergebens

Endlich entdeckte ſie den wahren Grund ſeiner beharr
lichen Weigerung er hatte eine andere Geliebte er wollte
z verheirathen um eine geſicherte Lebensſtellung zu er
angen

nach erfolgter Rückkehr in das Schloß nahm der Kaiſer den
Vortrag des Chefs des Civil Kabinets Wirklichen Geheimen Rathes
Dr v Lucanns und demnächſt des Chefs des Militär Kabiuets
v Hahnke entgegen

Prinz Alfred von Großbritannien der künftige
Thronfolger von Sachſen Koburg Gotha welcher
bisher als Secondelieutenant à la suite des 6 Thür Jnf Reg
Nr 95 geführt wurde wird am 9 April bei dem erſten Garde
Regiment z F als Sekondelieutenant eintreten

Das Befinden des Generalfeldmarſchalls
Grafen von Blumenthal war geſtern befriedigend Wenn
die behandelnden Aerzte auch eine Wendung zum Beſſern kon
ſtatiren können ſo halten ſie die Kriſis doch noch nicht für über
wunden

Auf das durchans unglaubliche Gerücht von
einem baldigen Rücktritt Caprivis räth die Voſſiſche
Zeitung dem Reichskanzler die Flinte nicht ins Korn zu werfen
da der Kampf erſt beginne Das Wahlglück ſei unberechenbar
Wahrſcheinlich ſei es nicht aber immerhin möglich daß er bei den
Neuwahlen eine Mehrheit für die Militärvorlage erlange dann
würde ſeine Stellung feſter ſein als je zuvor Gebe ihm der neue
Reichstag keine Mehrheit ſo habe er immer noch Zeit ſich Zu
geſtändnſſſe zu überlegen Wenn der Kanzler jetzt Bennigſens
Kompromißvorſchlägen zuſtimme für die eine Mehrheit des Reichs
tags doch nicht zu haben ſei ſo gebe er nur einen Theil ſeiner
Stellung preis und verbeſſere die Wahlchancen der National
liberalen Erſt wenn durch die Neuwahlen eine neue Lage ge
ſchaffen ſei könne er überſehen welcher Partei er entgegenkommen
müſſe

Die zweite Leſung der neuen Militärvorlage
in der Kommiſſion des Reichstages beginnt am morgigen Donners
tag und dürfte wie die erſte reſultatlos enden Wenn auch neue
Vermittluugsanträge geſtellt werden ſo wird dieſer Umſtand dochnicht das Endreſutat der Kommiſſionsverhandlungen ändern denn

ſchen den Parteien herrſcht völlige Uneinigkeit es wird alſo
lles abgelehnt werden und der Reichstag wird nach dem Oſter

feſte die ganze Arbeit von Neuem beginnen Eine Zeitungsmeldung
der Kaiſer werde in Sachen der Militärvorlage demnächſt eine
Botſchaft an den Reichetag und eine Proklamation an das deutſche
Volk eriagſſen iſt nicht begründet

Falſche Gerüchte über die Militärvorlage
zeigten heute ihre Einwirkung auf die Börſe Die Nachricht der
Kaiſer habe die Zurückziehung der Militärvorlage an
geordnet machte nämlich die Spekunlationseffekten um
2 Prozent ſteigen Hoffentlich wird ſo bemerkt dazu die
Nordd Allg Ztg es gelingen den Biedermann feſt

zuſtellen welcher die Börſe zu dieſer eigenartigen Bekundung
ihrer ſpezifiſchen Logik veranlaßt hat Mit wie viel Prozent würde
wohl ſeiner Zeit die Berliner Börſe den Minderwerth deutſcher
Wehrkraft zu büßen haben

Die Kommiſſion für die Berathung der
Gröberſchen Anträge beſchäftigte ſich geſtern mit dem S 56a
der die Kolonial und Materialwaaren die Manufakturwaaren
ferner Waaren die handwerksmäßig hergeſtellt werden ausgenommen
die vom Verkäufer ſelbſt angefertigten Waaren und endlich Putz
wagren und Luxusartikel vom Feilbieten im Umherziehen

dann aber geſtand er mitAnfangs leugnete Wilhelm
cyniſchem Gleichmuth Alles zu

Die Unglückliche ſah daß ſie von dieſem Manne deſſen
Liebe für ſie längſt erkaltet war kein Mitleid zu erwarten
hatte ſie wußte daß die Welt ſie eine Entehrte nennen
daß die Pforte des Elternhauſes ihr ewig verſchloſſen bleiben
werde ſie war nun eine jener Verlorenen die ſie ſonſt
mit ſcheuem Mitleid betrachtet und ſie wollte gauz ver
loren ſein

Das Waſſer wird den häßlichen Flecken von meiner
Ehre abwaſchen murmelte ſie düſter vor ſich hin und
ſtarr hing ihr Auge an der dunkeln Fluth ein Augen
blick und es iſt gethan

Entſchloſſen ſchritt ſie noch weiter hinab und das Waſſer
befeuchtete ihre Füße die in zerriſſenen Schuhen ſteckten
Schaudernd zog ſie dieſelben zurück

Vielleicht wäre Minna noch zu retten geweſen wenn
in dieſem Moment eine mitleidige Menſchenſeele ſich ge
nähert hätte um die Verlorene zu tröſten mit ſauftem Zu
ſpruch ihr das Strafbare ihres Thuns klar zu machen und
ihr zu ſagen daß begangenes Unrecht durch Selbſtmord nicht
zu ſühnen ſei

Aber es war Niemand in der Nähe
r Strom iſt breit und das jenſeitige Ufer gleichfalls

einſam
Die Augenblicke verrannen Das unglückliche Geſchöpf

ſtarrte noch immer faſt gedankenlos in s Waſſer dann fuhr
ſie mit der Hand über die Stirn als wollte ſie ſich auf
etwas beſinnen und dann kniete ſie nieder in den feuchten
Sand und ſprach halblaut ein Gebet die Mutter hatte es
ſie einſt gelehrt das fiel ihr ein Rührung überkam ſie
und ſie begann zu weinen

Doch es war nicht der milde Thränenthau welcher ein
bedrücktes Menſchenherz entlaſtet von ſeiner Sorge und
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Selle 2 Freitag
ausſchließen will Schließlich wurde der ganze Paragraph
abgelehnt

Die Staatsregiernng ſoll nach der Poſt be
abſichtigen vom Jahre 1894 ab auch bei den höheren etats
mäßigen Beamten das Syſtem der Dienſtalterszulagen
einzuführen ſoweit dieſe nicht Einzelgehälter beziehen Es ſoll zur
Zeit die Frage erwogen werden ob dies auch auf die Diſtrikt
offiziere und Adjntauten der Landgendarmerie auszudehnen iſt

Eine Kabinetsordre ſoll in dieſen Tagen vom
Kaiſer vollzogen worden ſein wodurch der bekannte graue
Mantel Paletot wie er in den letzten Monaten probeweiſe viel
fach getragen wird an Stelle des bisher üblichen ſchwarzen Mantels

Paletots für die Generale der preußiſchen Armee als Dienſt
kleidungsſtück einzuführen iſt Für alle anderen Offiziere und
Mannſchaften bleibt zunächſt der ſchwarze Mantel Dienſtkleidungsſtück

Das Geſuch des landwirthſchaftlichen Central
vereins der Provinz Sachſen die Regiernng möge ent
ſchieden gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag Stellung
nehmen der bereits im Abgeordnetenhanſe zu den bekannten Er
örkerungen geführt hat lag heute anch der Agrarkommiſſion
des Herrenhauſes vor Dieſe hat beſchloſſen das Geſuch der
Regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen

Folgende bemerkenswerthe amtliche Bekannt
machung hat der Landrath v Boddien zu Filehne erlaſſen
Es iſt ans bdänerlichen Kreiſen mit Recht darauf aufmerkſam

gemacht daß die Bezeichnung Baner zur Ungebühr mehr und
mehr beſonders auch durch den Einfluß der Behörden verſchwindet
Jch werde von jetzt ab dieſe ehrende Bezeichnung in den amtlichen
Schreiben wieder überall gebrauchen und namentlich den nichts
ſagenden Ausdruck Beſitzer dadurch erſetzen da ich weiß daß
unſere bäuerlichen Wirthe das Land nicht nur beſitzen ſondern
auch bebanen wollen was ihnen eben zur Ehre gereicht,

Was von den Jeſuiten zu erwarten iſt dürfte
aus nachſtehenden Aeußerungen des Jeſuiten Kathrein in den
Stimmen ans Maria Laach hervorgehen Kathrein ſchreibt
Jn Bezug auf kirchliche Schulen ſteht dem Staate höchſtens

das Recht zu ſich zu überzengen ob die Wohnungen den all
gemein geſundheitlichen Geſetzen genügen Der ſtaatliche Schul
zwang iſt durchaus verwerflich Sind Leſen Schreiben und
Rechnen heute für Alle ohne Ausnahme nnentbehrlich Das
möchte wohl ſchwer zu begreifen ſein Der Staat muß wieder
aus der Schule hinausgetrieben werden Den geiſt
lichen Behörden in erſter Linie dem Papſte ſteht das Recht
der kirchlichen Straf und Disziplinargewalt zu und in der Aus
übung ihres Rechtes häugen ſie von Niemand auf Erden ab
Soweit indirekt mit der Exkommunikation bürgerliche
Folgen verknüpft ſind hat der Staat ſie anzu
erkennen

Jn einer Verſammlung der Berliner Unab
hängigen wurde entgegen dem Beſchluſſe der Fraktions
Sozialdemokratie welche den erſten Mai nicht zu einem allge
meinen Ruhetag für die Arbeiter geſtalten will eine Reſolution
angenommen welche die Mitglieder verpflichtet mit allen Kräften
dahin zu wirken daß in dieſem Jahre am erſten Mai die
Arbeit allenthalben rnhe

Köln 15 März Der Redaktenr der Bismarckſchen Weſt
deutſchen Allgemeinen Zig Kleſer wurde heute wegen Majeſtäts
beleidigung zu zwei Monaten Feſtung und wegen Beleidigung
des Reichskanzlers Caprivi zu 200 Mark verurtheilt

Olpe 15 März Bei der heutigen Laudtagserſatz
wahl im zweiten Wahlbezirk des RNegierungsbezirkes Arnsberg
wurden insgeſammt 245 Stimmen abgegeben davon erhielten Ober
rentmeiſter Böſe Centrum in Münſter 193 Redaktenr Fus
angel Centrum in Bochum 50 Erſterer wurde ſomit gewählt

Jtalien
Rom 15 März Hier verlautet daß um Jnkonſequenzen

welche ein Beſuch des Kaiſers Wilhelm und der Kaiſerin im
Vatikan direkt vom OQnirinal ans haben würde zu begegnen
man auf das Anskunftsmittel verfallen ſei datz das Kaiſerpaar
unmittelbar bei der Rückkehr von Nrapel nach Nom dem Papſte
ſeinen Beſuch abſtatten würde Der hieſige Vertreter der Times
der Jtalien und deſſen maßgebende Politiker aus langjähriger
Erfahrung kennt betont daß der Dreibund gerade ſo populär ſei
wie früher indeſſen da der befürchtete Krieg ansgeblieben habe
das Gefühl der Nothwendigkeit des Dreibundes in natürlicher
Rückwirkung die urſprüngliche Nachhaltigkeit verloren Ebenſo
würde der Kaiſer Wilhelm ſo herzlich begrüßt werden wie früher
nur dürften die Kundgebungen Angeſichts der finanziellen und
induſtriellen Noth nicht einen ſolchen Umfang annehmen wie beim
erſten Beſuche welcher außerdem als Zuerkennung des Rechtes
Jtaliens anf Rom eine ganz beſondere Bedeutung hatte

Frankreich
Paris 15 März Der am Sonntag zurückgetretene

Juſtizminiſter Bourgeois der ſich als Privatmann gegen
die wider ihn erhobenen Anſchuldigungen vertheidigt hat jetzt ſich

Pein es waren einzelne ſchwere Tropfen die brennend
heiß über die von der Nachtluft gekühlten Wangen rannen

Verſchwunden waren die Bilder ans der ſchuldloſen
Jugendzeit die Erinnerung an den trenloſen Geliebten er
füllte die Seele der Verlaſſenen mit unendlicher Bitterkeit
Dabei fühlte ſie einen ſtechenden Schmerz in der Bruſt
Fiebergluth raſte in ihren Adern und in einem Anfall
von Verzweiflung erhob ſie die Hand zu einer Verwünſchnung

Doch dieſelbe kam nicht über die Lippen ſchlaff ſank die
Rechte wieder herab und Minna flüſterte

Vergebt daß auch Euch vergeben werde Wie kann
mir Gnade werden von dem höchſten Richter wenn ich mit
einem Fluche von hinnen ſcheide

Dann erhob ſich Minna von ihren Knieen eilte zu einer
Uferſtelle weiterhin wo der Damm etwas erhöhter jäh ab
ſprang und rief beide Arme zum Himmel ansbreitend

Jeſus mein Heiland erbarme Dich meiner armen Seele
und vergieb mir meine Schnuld wie auch ich vergebe meinen
Schuldigern Nimm ſie auf in Dein Reich die Verlaſſene
und Verlorene ſei mir gnädig allmächtiger Gott

Ein Sprung in die grauſe Tiefe ein letzter Auf
ſchrei und die Wellen empfingen hoch aufſpritzend ihr
Opfer

12 Kapitel
Lebendig begraben

Als Adg mit dem Kinde ihres Bruders auf dem Arme
im Flur des Hanſes augelangt war hatte der Hanusmeiſter
das Thor eben wieder hinter der Hinausgeeilten geſchloſſen
Minna war entkommen das war ſicher

Aergerlich ſtampfte Ada mit dem Fuße den Boden
und ſie würde ihrem Zorn jedenfalls wortreicher Luft
gemacht haben wenn ihr Blick nicht auf den ſpäten Be
ſucher gefallen wäre der eben jetzt dem ſüß lächelnden
en weiter ein reich bemeſſenes Sperrgeld in die Hand

ob
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auf dringendes Erſuchen des Miniſterpräſidenten Nibot bereit er
klärt ſein Amt wieder zu übernehmen Er kann das
weil die Kammer den Unſchulds Verſichernngen des Miniſteriums
Glauben geſchenkt hat Es giebt aber noch viele Lente die dieſen
Verſichernngen nicht trauen und auf die große Maſſe dieſer wird
die Wiederübernahme der Leitung der Juſtiz durch Herrn Bourgeois
keinen brillanten Eindruck machen

Jm Pangamaprozeß begann der Staatsanwalt hente
ſein Plaidoyer Er hod hervor die Anklage habe alles Möglichegethan um volles Licht zu verbreiten Er prac ſodann von den

Knnſtſtücken Leſſeps um die Geſchworenen zu tänſchen Die Ver
handlungen ergaben die Schuld von Leſſeys Der Staatsanwalt
rechtfertigte das Eingreifen Freycinets Floquets und Clemenceau s
die Leſſeps riethen einen Prozeß zu vermeiden um nicht den
eigenen Sturz herbeizuführen Er wies darauf hin wie Leſſeps
und Fontane Barhant und Sansleroy beſtochen hätten um den
Geſetzentwurf betreffend die Loosobligationen annehmen zu laſſen

Belgien
Brüſſel 15 März Mehrere franzöſiſche Geheim

poliziſten welche ſich ſeit einigen Tagen hier aufhielten um
Nachforſchungen nach Auarchiſten anznſtellen verhafteten vor
geſtern den aus Neucaledonien entwichenen Anarchiſten Schonpp
und geſtern deſſen Bruder Bei der vorgenommenen Hausſuchung
wurden zwei Höllenmaſchinen und Waffen gefunden Die
Polizei ſoll dem Urheber der Exploſion in dem Reſtaurant Very
in Paris Mathien auf der Spur ſein Das Gericht hat die
Gewißheit gewonnen daß dieſe Perſonen hier eine Verſchwörung
planen Weitere Hansſuchungen blieben ohne Ergebniß

Orient
Sofia 15 März Swoboda ſchreibt Die amtliche

ruſſiſche Erklärnng betreffend die Verfaſſungs Reviſion in
Bulgarien verdiene allgemein bekannt zu werden ie bringt von
derſelben einen ansführlichen Auszug und bemerkt in der offiziellen
Erklärung Rußlands ſei eine unberechtigte Einmiſchung des
Anuslands zu erblicken Das genannte Blatt glaubt daß alle
Bulgaren welche ihr Vaterland lieben darin einen neuen Beweis
finden werden daß Nußland allein Bulgariens Fortſchritt hindern
wolle Bulgarien habe nur den Wunſch vor ſolchem ruſſiſchen
Wohlwollen verſchont zu bleiben und keine Ruſſen auf bulgariſchem
Boden K ſehen

Konſtantinopel 15 März Der bulgariſche Agent
Dimitrow überreichte dem Exarchen Joſef eine Note Stam
bulows worin dieſer jede Einmiſchung des Exarchen in die An
gelegenheit des Metropoliten Clement ablehnt da die Anklage
gegen dieſen keine religiöſe Grundlage habe Clement werde wegen
Hochverraths abgeurtheilt werden

Amerika
Newyork 15 März Die General Direktoren der in

Chicago einmündenden 32 Eiſenbahnen haben beſchloſſen
alle durch den angekündigten Ausſtand der Weichenſteller
entſtehenden Verluſte pro rata ihrer Betriebskoſten gleichmäßig zu
tragen Wenn der Ausſtand nur auf einzelnen Linien ausbrechen
ſollte ſo nehmen die anderen an den entſtehenden Verluſten Theil
Die Zahl der Weichenſteller beträgt etwa 2000 Das Komitee
e wird ſich binnen kurzer Zeit über den Ausſtand ſchlüſſig
machen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangahe geſtattet

Halle 16 März
J Die Wahl kirchlicher Nepräſentanten welche ſich durch

die Abſicht der zuſtändigen Behörden nöthig gemacht hatte aus Theilen
der Laurentius und der Marien Parochie eine neue Parochie im Norden
unſerer Stadt zu bilden fand geſtern Nachmittag im Sitzungsſaal der
Marien Gemeinde ſtatt Die Wahlverhandlung leitete Herr Superin
tendent D Förſter Es wurden gewählt für den Autheil von St
Marien die Herren Stadtkaſſen Buchhalter Köppe Zollinſpektor
Martow und Profeſſor Dr Piſchel für den Antheil von St Lau
rentii die Herren Lehrer Groſſe Hausvater der chriſtlichen Herberge
Peters und Hotelbeſitzer Schul z

o Der Hanshaltsplau für das ſtädtiſche Armenweſen
ler 1893 94 ſchließt mit 104 400 Mk Einnahme gegen 105 350 Mk
m laufenden Jahre und 368 130 Mk Ausgaben 326 194 Mk alſo

einem Zuſchuß der Kämmereikaſſe von 258 730 Mk 220844 Mk ab
Unter den Ausgaben werden 3135,59 Mk Zinſen der Kapitalien mit
beſonderer Zweckbeſtimmung entſprechend den Vorſchriften ferner
21 687,80 Pit zur Unterſtützung von verſchämten Armen oder zu
außerordentlichen das Maaß der gewöhnlichen Armenpflege überſchreiten

den Unterſtützungen ſo z B 5000 Mk zu den Zwecken der Knaben
horte verwendet an allgemeinen Verwaltungskoſſen ſind 18967 Mk
eingeſetzt in der offenen Armenpflege ſind an Unterſtützungen durch
baares Geld und Natinalien 173080 Mk gegen 153 282 Mk
darunter u a 106 000 Mk regelmätzige Almoſen und Pflegegelder für
hier aufhältige Erwachſene 20000 Mk Pflegegelder für hier unter
gebrachte Kinder 15000 Mk außerordentliche Unterſtützungen
16000 Mk Bekleidungskoſten 7000 Mk für Brennmaterial 7300 Mk
zur Deckung der von anderen Ortsarmen VPerbänden e eingehenden
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Liquidationen vorgeſehen zur Pflege blinder epileptiſcher und

17 März

ſchwachſinniger Kinder ſind 8850 Mk für Zwangserziehung
verwahrloſter Kinder 3250 Mk zur Pflege geiſteskranker Per
ſonen 11000 Mk für Krankenpflege 52,800 Mk davo
8000 Mk als Pauſchquantum an die Königl Kliniken für poli
kliniſche Behandlung der kranken Armen und 837000 Mk trag
Kux und Verpflegungskoſten ferner an Beerdigungskoſten 1600 Mk
für das Freibad 5800 Mk davon 8000 Mk für Herſtellung eine

ar e ausgeworfen ſo daß für die offene Armenpflege inanzen 253 000 Bir gegen 236 351 Mk 48 Pfg Ausgaben eingeſetzt

ſind In der geſchloſſenen Armenpflege ſind an Ausgaben für da
Siechenhaus 5d 912 Mk 2 Pfg für das Aſyl für Obdachloſe 1180 Mk
für die Natural Verpflegungs Anſtalt 7750 Mk vorgeſehen daKinder Aſyl iſt mongender Räumlichkeiten halber einſtweilen auf

gelöſt

Dem Verwaltungsbericht der ſtädtiſchen Sparkaſſe
für 1892 entnehmen wir daß Ende vor J die Aktiven derſelben
18 761646 Mk 92 Pf die Paſſiven 17 187 856 Mk 61 Pf betrugen
mithin ſich das Vermögen auf 1578790 Mk 31 Pf belief gegen da
Vorjahr mehr 307 015 Mk 98 Pf Die Spareinlagen der Intereſſenten
ſtellten ſich Ende 1891 auf 16092726 Mk 28 Pf dazu traten für das
Jahr 1892 an Einzahlungen 6987 316 Mk 34 Pf an für das Jahr
1892 gutgeſchriebenen Zinſen 472868 Mk 42 Pf Rückzahlungen er
folgten im Betrage von 6486761 Mk 14 Pf ſo daß am Schluß des
Jahres 1892 den Intereſſenten ein Gutachten von 17066 149 Mk 90 Pf
verblieb gegen 973423 Mk 62 Pf im Vorjahre Der Gewinn
der Sparkaſſe betrug im vorigen Jahre wie ſchon erwähnt
307015 Mk 93 Pf der Verwaltungs Ueberſchuß ohne Berückſichtigum
der Cours Differenzen 170005 Mk 30 Pf gegen 158045 Mk 67 P
im Vorjahre An Sparkaſſenbüchern ſtanden Ende 1891 aus 36145
Stück im letzten Jahre wurden neu ausgefertigt 6531 zurückgegeben
4817 ſo daß Ende vor J 87859 Stück 1714 mehr als Ende des
Vorjahres verblieben Der geſammte Geldumſatz der Kaſſe betrug in
Einnahme 10841919 Mk 24 Pf in Ausgabe 10672282 Mk 4Pf
zuſammen 21454201 Mk 28 Pf

Zum Fernuſprechverkehr In letzter Zeit haben mehrfach
Theilnehmer der Stadtfernſprecheinrichtungen an den Apparaten ihrer
Sprechſtellen Hülfsapparate wie Schalltrichter Geſund
heits Schutzringe Gummi Luftpolſter Aufhängevor
richtungen pp ohne eingeholte Genehmigung anbringen laſſen Allen
dieſen Vorrichtungen iſt nach den damit e eingehenden Ver
ſuchen ein Einfluß auf die Verbeſſerung des Sprechverkehrs nicht
beizumeſſen dagegen hat das maſſenhafte d derartiger bei de
Reichsfernſprechanlagen zu verwerthenden Erfindungen zu Unzuträglich
keiten geführt Es ſollen daher künftig keine von Privaten bezogen
Hülfsapparate bei den Reichsfernſprechſtellen mehr zugelaſſen werden
Die Kaiſerliche Oberpoſtdirektion macht auf die Beſtimmungen des
der von jedem Theilnehmer anerkannten Bedingungen für die Ve
theiligung an einer Stadtfernſprecheinrichtung aufmerkſam wonach bei
eigen mächtiger Abänderung der techniſchen Einrichtungen Seitens der
Theilnehmer der Reichs Poſt und Telegraphen Verwaltung das Recht
der ſofortigen Aufhebung der Fernſprechverbindung zuſteht

Die Schülerwerkſtätten veranſtalten nunmehr zum ſiebenten
Male eine Ausſtellung von Schülerarbeiten in der ehemaligen Bürger
knabenſchule in der Poſtſtraße in den Tagen vom 18 20 März in
den Wochentagen von 5 Uhr am Sonntage vom 11 1 Uhr Di
Schülerwerkſtätten als ein weſentliches Mittel zur Vervollſtändigun
der Knabenerziehung finden immer mehr Anerkennung und ſollten
immer mehr bei der Organiſation des Schulweſens in Betracht gezogen
werden Diejenigen irren ſehr welche auch die geordnete Veſchäftigung
der Knaben mit Handfertigkeitsarbeiten für Spielerei erachten ſie habe
ſicherlich das Treiben in einer geordneten Schülerwerkſtätte nich
beobachtet wer das thun will der wird erkennen wie geiſtanregend
gerade ſolche Thätigkeit iſt und er wird vielleicht aus einem Gegne
zu einem begeiſterten Anhänger der Knabenhandfertigkeit werden Aug
diejenigen irren welche aus der Uebung in der Handfertigkeit
wöchentlich nur 2 Stunden einen Zeitabbruch für die ſog Schul
arbeiten fürchten vielmehr entſpringt aus jener Thätigkeit eine Er
friſchung des Geiſtes welche den Schularbeiten zugute kommt Des
halb ſollte man auch nicht wie einige Eltern thun den Beſuch de
Schülerwerkſtätten bloß auf das Winterhalbjahr beſchränken die langen
Sommertage bieten auch hierfür Raum genug Die Arbeiten in den
Schülerwerkſtätten eröffnen dem Knaben eine neue Welt der An
ſchauungen und die gewonnene Geſchicklichkeit giebt ein Bewußtſein de
Könnens das weit entfernt iſt von der Gefahr eitlen Ueberhebens den
Knaben aber vor anderen Gefahren ſichert in welche ſonſt einſeitiges
geiſtiges Thun führen kann Die Herren Lehrer Freund Harniſch und
Portins welche mit Hingebung und Erfolg die Werkſtätten fü
Tiſchlerei Holzſchnitz und Papparbeit leiten werden in der Ausſtellung
die änßerlichen Leiſtungen der Schüler darlegen ein erfahrenes
pädagogiſches Auge wird aber auch den geiſtigen Gewinn erkennen den
die Schüler daneben erlangt haben Anmeldungen für den Somme
unterricht werden in der Ausſtellung angebracht werden können

o Zur Eduard Juſt ſchen Nachlaß Regulirung Jn da
geſtern Abend im Wintergarten abgehaltenen Gläubiger Verſammlung
konnte vom Glänbiger Ausſchuß auch die vom Kaiſerl General Konſulg
in Newyork beglaubigte Abſchrift des Todtenſcheines des Grmein
ſchuldners vorgelegt werden deſſen Tod darin nach dem Befund der
Leichenſchau und den angeſtellten amtlichen Erhebungen als durch Selbſt
mord mittelſt eines Piſtolenſchuſſes ins Gehirn wie der Arzt an
genommen bei momentaner Geiſtesverwirrung des Verſtorbenen konſtatir
wird Von Jntereſſe dürfte aus dem Jnhalt des Todtenſcheins ſein
daß Juſt der zur Zeit ſeines Todes 54 Jahre alt war vor 38 Jahren
nach den Vereinigten Staaten eingewandert und ſeit 80 Jahren in
Newyork anſäſſig geweſen iſt Der Vorſitzende des Gläubiger Ausſchuſſes
Herr Kaufmann Brückner erſtattete Bericht über die augenblickliche Sach
lage der Nachlaß Angelegenheit Danach haben ſich alle bisher mit For
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Ada war beſänftigt und die Freude darüber daß Hell

dorf er war es ſie gleich nach ihrer Ankunft hier auf
geſucht färbte ihre Wangen mit Purpurgluth

Der Maler war indeſſen weiter geſchritten um ſich aus
dem Bereiche der Laterne das Hausmeiſters zu entferuen
denn er wünſchte es zu vermeiden hier geſehen zu werden

Aber Ada war durch den Beſuch in große Verlegenheit
gebracht Es war ihr nämlich ſehr peinlich Helldorf in das
wüſte Zimmer zu führen auch wünſchte ſie nicht daß der
ſelbe ſogleich mit ihrem Bruder zuſammentreffen ſolle da
Wilhelm die Gelegenheit ſicher benützt haben würde eine
Geldſumme von ſeinem reichen Freunde zu erpreſſen

Sie vertraute daher ihre Bedränguiß dem Hausmeiſter
an und dieſer ſchaffte ſofort Rath indem er in der Hoff
nung anf ein reiches Trinkgeld ein Zimmer im Erdgeſchoſſe
öffnete welches von einer Handarbeiterin bewohnt ward
die wie er wußte die Nacht auf dem Maskenballe ver
brachte

Er hatte den Stubenſchlüſſel öffnete damit und ſagte
mit einer einladenden Handbewegung

Bitte nur hineinzuſpazieren mit dem gnädigen Herrn
das Zimmer ſchaut ganz ſauber aus denn meine Alte hat
heut erſt ſammgeräumt Die Kerzen ſteht am Tiſch und
warm is auch Wann die Herrſchaften ſonſt noch was brauchen
dürfen s uunr klopfen

Damit empfahl ſich der Mann und Ada entzündete ſchuell
die Kerze während Helldorf der ihr gefolgt war die Thür
hinter ſich abſchloß

Nachdem Ada dem Geliebten gedaukt daß er ſie ſchon
heute aufgeſucht erzählte ſie von ihrer Reiſe und hatte dabei
das Kind auf ihrem Arme ganz vergeſſen

Um ſo erſtaunter war ſie als der Maler ſich über das
ſchlummernde Kind beugte und haſtig fragte

Jſt es ein Knabe
Ja erwiderte Ada den Blick erhebend

Und wem gehört das Kind an
Nun eigentlich gehört es ſeiner Mutter jener tollen

Perſon die an Dir vorbeigeſtürmt ſein muß als Dir der
Hausmeiſter das Thor öffnete aber ſie hat ſich des Kinde
entledigt weil ſie behauptet es ſei Sache des Vaters für
den kleinen Balg zu ſorgen Jch erzählte Dir ſchon von
ihr ſie war Putzmacherin und iſt meinem Bruder von Berlü
nach Wien nachgereiſt

Zudem iſt ſie kränklich und verbittert darüber daß
Wilhelm eine Andere heirathen will was auch ich nicht i
der Ordnung finde denn Minna

Alſo iſt Dein Bruder Wilhelm wirklich des Kindes
Vater unterbrach Helldorf ungeduldig

Ei gewiß
Und glaubſt Du daß er den Knaben von ſich gebe

würde
Ada lachte
Als ob Wilhelm ſich etwas ans dem armen kleine

Dinge macht Er würde es dem erſten Beſten ſchenken ich
fürchte aber daß Niemand den Buben nehmen mag und
wenn deſſen Mutter wirklich in s Waſſer ſpringt win
Wilhelm wüthend genug darüber ſein daß ihm die Sorge
für das Kind allein bleibt

Sage ihm gar nichts davon daß die Frau Dir das
Kind gegeben es iſt ein prächtiger Zufall der mir heut
Abend gleich dasjenige in die Hand ſpielt was ich ſo noth
wendig brauche

Ein Kind fragte Ada verwundert
Haſt Du ſchon vergeſſen was ich Dir in Venedig er

zählt das Kodizill zu dem Teſtamente betreffend welches
den kleinen Heinrich zum Erben ernennt

Ach ja daran dachte ich im Augenblicke nicht
Und doch iſt dies gerade das Wichtigſte und zur Lebens

frage für mich geworden Deshalb mußte ich Dich ſo ſpä
noch aufſuchen

geſcheh
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 März Seite 8an den Verſtorbenen hervorgetretenen Hanne
Lieferanten 2c etwa 50 an der Zahl der Gläubiger Verſammlung bis
auf einen einzigen angeſchloſſen deſſen Beitritt jedoch auch wohl dem
nächſt zu erwarten ſein dürfte ſo daß ſich vorausſichtlich die Angelegen
heit zur Zufriedenheit aller Gläubiger auf außergerichtlichem Wege wird
regeln laſſen Der Betrieb des Wintergartens iſt unterdeß vomGläubiger Ausſchuß in der alten Weiſe mit befriedigenden Reſultaten

e auch ſind zu intenſiverem Betrieb des Geſchäftes Maßnahmen
usſicht genommen doch hofft man in nicht allzu langer Zeit den

Verkauf des Grundſtücks für welches ſich bereits mehrere Kaufluſtige
funden haben zu angemeſſenem Preiſe ausführen zu können damit
raſch als möglich die Forderungen der Gläubiger von dem Nachlaß

uſt s befriedigt werden was auf dieſem Wege zweifellos ſchneller und
cherer ſich vollziehen dürfte als bei Herbeiführung des Konkurſes

b Grund und Miethéſteuer Die Vorſtände der hieſigen
kommunalen Wahlbezirsvereine halten am Freitag Abend in
Café Monopol eine gemeinſame Sitzung ab behufs ernenter Stellung

nahme zur ſtädtiſchen Grund und Miethsſteuer
Vortrag Freitag 17 ds Mits Abends 9 Uhr wird Herr

Dr Schaarſchmidt aus zweiten und letzten ſeiner popu
lären Vorträge über Wahre Schöpfungslehre im Saale des
Kronprinz halten Den Jnhalt desſelben wird bilden die Entwick

iungsgeſchichte des Menſchen ſeit Erdanfang Sowohl die äußere
Kultur des Menſchen und ihr allmähliches Werden unter Hervor
hebung der ältern und jüngeren Steinzeit Pfahlbauten und Bronzezeit
als auch ſeine geiſtige und moraliſche Kultur werden als Manifeſtationen
göttlicher Weltregiekung zur Beſprechung gelangen

Stadttheater Der Schwank Zwei glückliche Tage wird
am Sonntag Nachmittag nochmals als Fremdenvorſtellung bei halben
Preiſen in Scene gehen

Der 100 Spielplan im Walhallathegter Am heutigen
Donnerstag beginnt in dem beliebten Spezialitätentheater wieder ein
neuer Spielplan und zwar iſt dies gerade der hundertſte ſeit der
Eröffnung deſſelben am 1 Februar 1889 Wenn man erwägt welche
Fülle an eigenartigen künſtleriſchen Leiſtungen welch reiche Abwechſelung
in dieſer Zeit hier geboten worden iſt ſo wird man zugeben müſſen
daß in der That Viel geleiſtet wurde und daß das glückliche Fortblühen
der Walhalla woran im Anfang wohl die Wenigſten unter den
Hallenſern ſelbſt geglaubt haben das beſte rn ablegt für die
großſtädtiſche Entwicklung unſerer Stadt Jn Wahrheit ſind namentlich
alle Fremden die unſere Stadt beſuchen darin einig daß unſer
Walhallatheater beſonders wenn man die Eintrittspreiſe mit dem
in artiſtiſcher Beziehung Gebotenen in Vergleich zieht wohl einzig in
Deutſchland daſteht Auch in dem neuen heute beginnenden Spielplane
wird in den Leiſtungen der Familie Kremo wieder etwas ganz
Neues hier noch nicht Geſehenes vorgeführt werden

Der deutſche Mulns Mulus heißt Mauleſel Er iſt kein Eſel
mehr aber auch kein feuriges Streitroß das unter dem Zügel der
Univerſitätsſtatuten ſchäumt und ſich bäumt Der Mulus iſt eben eine
Uebergangsform der Embryo zum Studio, Lang und ausdauernd hat
er auf der Schulbank geſchwitzt Aus dem Fegefeuer des Abiturientenexamens iſt er nunmehr glücklich geläutert b zukunftsfreudig hervor

gegangen Die fürchterlichen Strukturformeln der organiſchen Chemie
die entſetzliche analytiſche Geometrie die die ganze ſchöne Welt in vier
Quadranten hineinpreßt das Ding um ſich und das Ding an ſich
Ciceronianiſche Beredtſamkeit und homeriſcher Bilderſchmuck Alles
Alles iſt nunmehr überwunden Der Abiturienten Kommers bildete
den Abſchluß des Pennälerthums und die freie Burſchenherrlichkeit
beginnt nunmehr Kaum daß der Abiturientenkater vorüber iſt
werden die Pläne für die Zukunft geſchmiedet Der Fuchs iſt für die
erſten Wochen eine hochangeſehene vielbegehrte Perſönlichkeit Das
Corps Sonndſo giebt ſich die Ehre Herrn Studioſus Müller
zum Frühſchoppen einzuladen die Burſchenſchaft Teutonia
erlaubt ſich Herrn X mitzutheilen daß ihr Antrittskommers an dem
und dem ſtiattfindet der Verein Sulfurig bittet Sie am
Sonnabend ſeine Kneipe mit Jhrer Gegenwart zu beehren
ſolche und ähnliche Einkadungen ſtellen ſich tagtäglich ein und erfüllen
das Herz des Füchsleins mit berechtigtem Stolz und mit der Ahnung
künftiger großer Thaten auf dem Paukboden und auf der Kneipe
Sobald das Semeſter dann begonnen hat iſt der Mulus ein Studio
Der einſtige Primaner der nur mit Vorſicht auf der Straße ſeine Cigarre
rauchen durfte iſt vollwichtiger akademiſcher Bürger geworden er erfreut
ſich der denkbar größten Freiheit und kann Jeden deſſen Nafe ihm nicht
gefällt ſtreng fixiren und fragen Wünſchen Sie etwas von mir
Eines ſchönen Morgens aber nach froh durchſchwärmter Nacht erwacht
er in ſeiner Klauſe mit ſchwerem Kopfe Und erſtaunt blickt er auf
den Tiſch allwo bunte Farben ihm entgegenleuchten Geſtern Nacht hat
man ihm die Couleurmütze aufgeſetzt und das Fuchſenband umgebunden
Der hochgeehrte Gaſt um den ſich die einzelnen Conleuren wetteifernd
bemühten iſt ein Fuchs geworden der nunmehr der ſtrengen Conleur
disziplin unterſteht Später gelegentlich denkt man auch ans Jmma
trikuliren und Belegen Jeder akademiſche Bürger muß mindeſtens ein
Kolleg belegt haben Man nimmt das kürzeſte und billigſte alſo
etwa ein Kolleg über Hufbeſchlug und um die Seiten des Teſtirbuches
zu kompletiren für einen Thaler Publika Fechtboden natürlich iſt
obligatoriſch

Für Freunde der geſiederten Welt Es iſt jetzt die ge
eignetſte Zeit die für unſere Vogelwelt ſo wichtigen Niſtkäſten anzubringen Man ſcheue die kleine Mühe und Ausgabe nicht es lohnt

ſich reichlich Bei der Anlage iſt es ſehr wichtig die Käſten auch in

Alſo deshalb flüſterte Ada euttänſcht Der Maler
achtete nicht darauf ſondern fuhr unbeirrt fort

Der kleine Heinrich iſt heute Abend unenerdings von
Krämpfen befallen worden und ich fürchte für ſein Leben
So habe ich denn Alles für den ſchlimmſten Fall vorbereitet
und Du wirſt mir dabei behilflich ſein dieſe neue Gefahr
zu beſiegen Stirbt Heinrich wirklich darf Niemand von
ſeinem Tode erfahren

Du kommſt morgen ganz einfach gekleidet in mein
Hans Nimm einen Fiaker und bringe Deine Koffer mit
arrangire Alles als ſeieſt Du eben mit einem Bahnzuge
in Wien angekommen Den Leuten gegenüber giltſt Du
für die frühere Wärterin des Knaben die krankheitshalber
ihre Stellung aufgeben mußte und dieſelbe jetzt wieder
antritt

Jch werde ſodann die jetzige Wärterin des Kleinen
reichlich beſchenkt entlaſſen von der übrigen Dienerſchaft
hat keiner den kleinen Heinrich genau geſehen dafür habe
ich Sorge getragen

Sollte unn das Befürchtete eintreten ſo verläßt Du
das Haus auf einem geheimen Wege indeſſen ich bei
meinem todten Sohne bleibe Du aber holſt mir dieſes
Kind oder warte einmal noch beſſer wäre es wenn
Du dem Kleinen hier einen Schlaftrunk eingiebſt und ihn
heimlich in Dein Gemach ſchaffſt ſo wird keine Zeit verloren

Jetzt begreife ich, ſagte Ada das Kind ſauft in ihren
Armen wiegend auf dieſe Weiſe wird meines Bruders
Sohn der Erbe großer Reichthümer

Ja immer voransgeſetzt daß der rechte Erbe wirklich
ſtirbt meinte Helldorf ruhig und erhob ſich

Aber was wird im letzteren Falle mit der kleinen Leiche
geſchehen

Die Leiche muß doch noch in derſelben Nacht im Vor
garten verſcharrt werden die Villa welche ich gemiethet
habe hat nämlich einen Vorgarten Fortſ folgt

Der Zimmermann

der richt Hobe anzubringen wenn dieſelben die Vögel benutzen ſollenDie Käſten der Meifen Peſchigt man an nicht zu großen Bäumen

5 Meter hoch wenn möglich im Gebüſch Die Käſten für Staare
Bachſtelzen Wendehälſe werden ay großen Bäumen 8 Meter hoch
angebracht die Käſten für Rothſchwänzchen an mittleren und großen
Bäumen 4 Meter hoch Die Käſten für Fliegenſchnäpper befeſtigt
man an großen Bäumen 4 Meter hoch

Anffinden der Himmelsrichtung Die Zeit des Reiſens
rückt wieder heran und mit Rückſicht hierauf möchten wir ein eben ſo
einfaches wie praktiſches Mittel in Erinnerung bringen um mittelſt
einer Taſchenuhr die Himmelsrichtung zu beſtimmen Man hat nur
nöthig den Stunden zeiger der Uhr auf die Sonne zu richten und
findet dann Süden in der Mitte zwiſchen der Stunde welche die Uhr
eben anzeigt und der XII des Zifferblattes Wer ſchon einmal in der
mitunter recht kritiſchen Lage wax im Gebirge ſich zu verſteigen wirddieſen einfachen Fingerzeig zur Kuffindung der Himmelsrichtung mit

Freunden begrüßen

Beſchlagnahme von Fleiſch Zur Freude der hieſigen
Fleiſcher wurden heute Vormittag auf dem Wochenmarkte in der ſo
genannten Maſtfleiſch Halle eines auswärtigen Händlers gegen 20 nicht
mehr genießbare Kalbs und Hammelköpfe ſowie eine Menge
Geſchlinge beſchlagnahmt

Ein frecher Kellerdiebſtahl wurde geſtern Rachmittag gegen
5 Uhr im Grundſtück Sternſtraße 11 verübt Von den Dieben
denn es müſſen wohl mehrere Perſonen dabei betheiligt geweſen
ſein wurden nicht weniger als drei Keller erbrochen und aus
denſelben einige 20 Flaſchen verſchiedene Weine und eine Waſchwanue
geſtohlen Außerdem nahmen die Diebe noch einen Handkorb mit den
ein Dienſtmädchen in den Hausflur kurze Zeit niedergeſetzt hatte und
in welchem ſich Kolonialwaaren befanden

Aus dem Vereinsleben
Verein der Liberalen Wegen Erkrankung des Redners muß

die für heute Abend angeſetzte Verſammlung Gedächtnißfeier für den
verſtorbenen Stadtrath Hildenhagen ausfallen

J Die Gefängniß Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und
das Herzogthum Anhalt wird ihre diesjährige Jahresverſammlung am
25 und 26 Mai in Rudolſtadt abhalten

Aus der Amgebung
Delitz am Berge 15 März Feuer Vorgeſtern Abend brach

unter dem Dache des Hauſes des Bäckermeiſters und Schankwirths
Lindner ein Feuer aus das ſo raſch um ſich griff daß die Bewohner
kaum ihr Leben retten konnten Dem Hausbeſitzer ſind u a 200 Centner
Mehl unbrauchbar geworden Bei dem Brande beſtand die aus
Lauchſtädt berufene und bis früh Morgens thätige Feuerwehr ihre
erſte Probe

Hohenmölſen 15 März Paſſionsfeier Am Montag
Abend fand in unſerer ſchönen großen Kirche die Aufführung der

Matthäus Paſſion von H Schük ſtatt durch denſelben Chor
der auch diejenige vor 14 Tagen im benachbarten Weban geboten hatte
Wir wiſſen unſerem Herrn Superintendent Kabis großen Dank daß
er unſerer Gemeinde dieſe tief ergreifende muſikaliſche Paſſionsfeier
verſchafft hat und können nicht warm genug dafür eintreten daß man
allerwärts die Paſſionszeit durch dergleichen Aufführungen auszeichne
und wirkſamer mache Die Direktion lag in der Hand des Herrn
Lehrers Kabiſch von hier die Partie des Chriſtus ſang Herr
Paſtor Kühn aus Webau die des Evangeliſt Petrus und
Pilatus Herr Paſtor Taube aus Nauendorf Saalkreis die

Orgel ſpielte Herr Lehrer Reime aus Granſchütz
Doberſchütz 15 März Niedergebrannt Geſtern

Morgen kurz nach 3 Uhr brannte das Wohnhaus nebſt Werkſtatt und
Slallgebäude des Schmiedemeiſters Strauß bis auf die Umfaſſungs
mauern nieder Vöswillige Brandſtiftung wird vermuthet

Schkenditz 15 März Verhaftete Schwindlerin
Das Dienſtmädchen Wilhelmine Hache aus Wieſenena hatte Anfangs
dieſes Monats bei verſchiedenen hieſigen Geſchäftsleuten Waaren im
angeblichen Auftrage ihrer Dienſtherrſchaft erborgt Vergangenen
Sonnabend iſt nun die Schwindlerin in Röglitz verhaftet worden
nachdem ſich ihr Sündenregiſter inzwiſchen noch vergrößert hat

Nordhauſen 15 März Verhängnißvoller Wurf Auf
dem ſog Magiſtratsgute in Uthleben kam es vor etwa 14 Tagen
zwiſchen zwei Knechten Namens Wolfram und Lieder daher zu
einen heftigen Wortwechſel Jm Verlaufe deſſelben warf Erſterer dem
Letzteren eine Stallkartätſche mit derartiger Wucht an den Kopf
daß der Getroffene aus einer erheblichen Wunde blutend betäubt zu
Boden taumelte Bei der ärztlichen Unterſuchung ergab ſich daß die
Verletzung in einem Schädelbruche beſtand die das Leben des
jugendlichen Knechtes bedrohte Der Zuſtand des Letzteren verſchlimmerte
ſich dann auch bald derartig daß am Sonntag ſeine Ueberführung nach
der Klinik in Halle erfolgen mußte Dies war indeß ſchon zu ſpät
Der Knecht verſtarb dort bereits am darauf folgenden Tage trotz einer
vorgenommenen Operation an den Folgen der erhaltenen Verletzung

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
15 März Der Markthelfer Auguſt Schurig und Martha Nicolai Garten

aſſe 7 und Spitze 23 Der Stellmacher Robert Liebau und Marie
Koiſchwitz Steg 8 und Zwingerſtraße 14 Der Handarbeiter Max Scharf
und Anna Graneis Frieſenſtraße 4 und Cröllwitz Der Opernſänger
Auguſt Benkenſtein und Martha Berger Würzburg und Schwetſchkeſtraße 39

Der Geſchirrführer Friedrich Nebeling und Karoline Denkewitz Halle a/S
und Nauendorf

Edheſchließungen
15 März Der Steinmetz Lorenz Vogel und Alwine Broßmann Rieſa

und Schillerſtraße 41 Der Buchhalter Heinrich Keſſelmann und Jda
Weber Holleben und An der Schwemme 5

Geboren
15 März Dem Bahnwärter Karl Falke ein S Hans Frangkeſtraße 3
Dem Expedient Albert Jäger eine T Friederike Luiſe Erna Zwinger

ſtraße 17 Dem Schneider Ernſt Roitzſch eine T Marie Domplatz 8
Dem Stellmacher Karl Glaſer eine T Frieda Martha Anna Meckelſtraße 12

Dem Schloſſer Hermann Seydewitz ein S Otto Paul Mühlberg 4
Dem Stellmacher Valentin Dworak eine T Thereſe Lisbeth Am Bahnhof 2

Dem Maurer Hermann Landgraf eine T Klara Frieda Herrenſtraße 11
Dem Feldwebel Edmund Gärtner ein S Exich Hermann Reilſtraße 128
Dem Lehrer Alfred Kätzel eine T Gertrud Emilie Steinweg l Dem

Kaufmann Paul Henze Zwill Paul Ernſt und Friedrich Max Meckel
ſtraße 3 Dem Kaufmann Thaddäus Litkowski eine T Maria Jreng
Auguſtaſtraße 12 Dem Tapezier Karl Albrecht eine S Max OttodAlbrehttra e 19

Geſtorben
15 März Des Stellmacher Otto Dönicke T todtgeb Thorſtraße 17

Des Sattler Hermann Rößling S Georg 1 Freudenpian DesHandarbeiter Gotthelf Tandel Ehefrau Sophie geb Horn 65 Thor
ſtraße 50 Der Zimmermann Auguſt Völkerling 56 Meckelſtraße 26

Des Bahnarbeiter Franz Bernhardt S Franz 5 Hermannſtraße 26
Friedrich Wolf 638 Klinik Des Arbeiter Karl

Beck S Paul 5 Klinik Des Gärtner Franz Rühle S Franz 3
Klinik Der Oekonom Hermann Müller 62 Klinik

VYermiſuhtes
Stille Gemeinden Die ſchweigſamfte klöſterliche Brüderſchaft

und eine der größeſten zugleich iſt der Orden La Trappe ein Zweig
des Ciſtercienſer Ordens Jhr Kloſter befindet ſich in vielen Ländern
Europas Ein ſolches aus deutſchen Fratres beſtehendes Kloſter liegt
in der Türkei Jn ein ſo tiefes Schweigen ſich die Trappiſten jedoch
hüllen entrichten ſie dem Menſchlichkeitsbedürfniß der Sprache doch
immerhin der allgemeinen Annahme entgegen einen beſcheidenen
Zoll Zu beſtimmten Zeiten und unter gewiſſen Bedingungen ſprechen
ſie bedienen ſich aber außerdem einer höchſt ausdrucksvollen ſymboliſchen
Geberdenſprache Elf Stunden ihres Tages widmen ſie Gebeten und

v h
Meſſen die übrige Zeit größtentheils einer unter tiefſtem Schw
vollbrachten harten Arbeit Die unter dem Namen der Weißen
ſtillen Kloſterfrauen bekannten Berhardinerinnen eines vom Abbé
Leſtac geſtifteten Schweſterordens zu Bayonne begeben ſich freiwillig
des Vorzuges der Sprache Außer um ein Kirchenlied anzuſtimmen
oder um ihre Gebete zu murmeln öffnen ſie ihre Lippen nie zu einem
Wort und halten lange Jahre hindurch keine Gemeinſchaft mit
menſchlichen Wefen Mehr als hundertundfünfzig ſolcher Klöſter ſind
über Frankreich ausgeſtreut und ſind in Bayonne Bordeaux La
Rochelle Toulouſe Montpellier Limoges Arras Chambrai und
anderen Orten zu finden Die Mönche der Großen Chartreuſe
bilden gleichfalls eine ſtille Gemeinde die ihr Schweigen nur einmal
wöchentlich bei Gelegenheit eines großen Spazierganges unterbricht
den die Väter zuſammen unternehmen Jm vergangenen Januar
beſuchte wie das R Kr erzählt die Königin von Spanien
mit ihrem Sohn der auf ſeinem Kinderhaupt die Königskrone trägt
das berühmte Karthäuſer Kloſter zu Miraflores ein kaum eine halbe
Meile von Burgos entfernter Ort Leo XIII hatte einem der Mönche
eine für die Dauer des königlichen Beſuchs ausgedehnte Sprecherlaub
niß gewährt Die Königin und ihr Sohn hörten auf dieſe Weiſe einen
neunzigjährigen Karthäuſer reden der ſeit nahezu einem halben Jahr
hundert kein Wort geſprochen hatte Die vornehmſten ſtillen Brüder
ſchaften befinden ſich in Bellefontaine Frankreich Charnwood Foreſt
England Montaguto bei Florenz Freibürg in der Schweiz in Gethſe
mane und in Kentucky Vereinigte Staaten

Eine merkwürdige ſilberne Hochzeit Ernſt Poſſart
und ſeine Frau begingen dieſer Tage in München das Feſt ihrer
filbernen Hochzeit Es iſt vielleicht die merkwürdigſte ſilberne Hochzeit
die jemals gefeiert werden konnte Zwei Mat hat das Paar ſich wie
man vielleicht weiß ſcheiden und zwei Mal wieder trauen laſſen Leute
die es ernſt mit den ſilbernen Hochzeiten nehmen wollen die Poſſartſche
Feier aus dem Grunde nicht gelten laſſen weil in die 25 Jahre auch
die Zeit mit eingerechnet iſt während welcher Herr und Frau Poſſart
theils in der Scheidung lagen theils geſchieden waren

Luſtige Echke
Verkanntes Genie Sie haben alſo ein Gedicht für Jhre

Angebetete verfaßt Ja antwortete der Gefragte ein junger
Mann ſehr verſtimmt Nun und was ſagte ſie dazu Sie
fagte der Brief fei ſehr ſchön geſchrieben nur könne ſie nicht begreifen
weshalb jede Zeile mit einem großen Anfangsbuchſtaben beginne

Grund zur Eile Köchin die ſich verſpätet hat tritt in
einen Fleiſcherladen Bitte geben Sie mir drei Pfund Schinken
Als der Fleiſcher erſt die vorhandenen Schinken prüft ruft die Eil
fertige Aber ſo ſputen Sie ſich doch es iſt ja für nen Kranken

Telegramme und letzte Unchrinhten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Verlin 16 März 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es verlantet hier
Prinz Heinrich werde Ende dieſes Sommers nach Berlin
bezw Potsdam überſiedeln um ſeinen kaiſerlichen Bruder
von den wachſenden Nepräſentationspflichten zu ent
laſten Eine Raugbefördernung des Prinzen ſoll daher
bevporſtehen

Der Centrums Antrag zur Militärvorlage
H Berlin 16 März 11 Uhr 50 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Der Gegenantrag
des Centrums zur Militärvorlage ſtellt die Friedens
Präſenzſtärke vom 1 Oktober 1893 bis 30 September 1898

auf 420 031 Mann feſt während die Vorlage die Präſenz
ſtärke auf 492068 Mann feſtſetzt Die Fußtruppen Zahl
gilt als Jahres Durchſchnittsſtärke die Kavallerie und
reitende Artillerie Zahl als Jahres Höchſtſtärke Die
Kavallerie und reitende Artillerie dienen drei Jahre
die anderen Mannſchaften zwei Jahre bei der Fahne Die
Kavallerie und reitende Artillerie treten zur Landwehr
über und dienen der Laudwehr des erſten Aufgebotes nur
drei Jahre Zweijährig Gediente werden zur Reſerve ent
laſſen und können durch eine kaiſerliche Verordnung im
aktiven Dienſte zurückbehalten werden dürfen im erſten Re
ſervejahr nicht auswandern können im erſten Jahre nach
Jukrafttreten des Geſetzes bis zur beendeten Rekrutengusbildung
zurückbehalten oder wieder einberufen werden

Wien 16 März 11 Uhr 10 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Nachricht daß der Präſi
dent Smolka ſeine Demiſſion zu geben beabſichtige rief
geſtern im Abgeordnetenhauſe großes Aufſehen hervor Es traten
auf dieſe Kunde die Miniſter ſowie der Polenklub ſofort zu
einer Berathung zuſammen und wurde beſchloſſen falls die
Demiſſion in der That eintreten ſollte Smolka durch eine
Geſetzesvorlage eine Ehrendotation von jährlich 4000 fl zu
verleihen Als Nachfolger Smolka s ſind der bisherige Vizepräſi
dent Chlnmecky und an deſſen Stelle Dr Kathrein zum zweiten
Vizepräſidenten das Mitglied des Polenklubs Stadnitzki in Aus
ſicht genommen

P Loundon 16 März 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn den Eiſen
werken von Coatbridge in Schottland wurde wegen angekündigter
Lohnrednktion von 600 Pudlern und Feuerlenten die Arbeit
niedergelegt Laut Meldung ans Newyork wuüthete ein
fürchterlicher Schneeſturm über Minneſota Wiskonſin und Süd
dakota öſtlich vom Miſſonri Der Bahn und Wagenverkehr iſt
gehemmt mehrere Perſonen ſind erfroren

Minden i Weſtf 15 März Der Landrathsamtsverweſer
Boſſe ein Sohn des preußiſchen Kultusminiſters wurde heute
vom Kreistag zum Landrath des Kreiſes Minden gewählt

Drier 15 März Der Maſſenaustritt aus dem
Rechtsſchutzverein dauert fort Neuerdings ſind je 150
Bergleute aus Heiligenwab und Elversberg ausgetreten

2Vetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 März

Warmes veränderliches Wetter mit Niederſchlägen und
ſüdweſtlichem Winde

Waſſerſtäude Am 16 März Halle unterhalb 2,04
Trotha 2,44 15 März Calbe Oberpegel 1,76 Unter
pegel 1,68 Dresden 4 0,52 Magdeburg 3,20

A im ev i re celstoſfte Fortièren iuferzeugeS Grosse Auswahl anerkannt billige feste Preise K
Brummer C Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u l Et

S

S
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jedes Stück eleganteſter

ſowie

99

Die Aufnahmeprüfung für die Klaſſen Sexta bis Unter Prima der in Um
wandlung zur

Ober Realſehule
begriffenen ſtädtiſchen Realſchule findet Dienstag den 11 April S Uhr ſtatt
Die Anmeldung der Schüler muß vorher bei mir ſchriftlich oder mündlich geſchehen
Mit Ausſchluß der Sonn und Feiertage bin ich täglich 11 12 und Freitag Nach
mittag 5 im Amtszimmer Sophienſtraße 37 Eingang Luiſenſtraße zu ſprechen

Direktor Dr Thoer

S NVarben
trocken und in Oel gerieben 7

2 Firniss Leim Pinsel Szu billigſten Preiſen
8 Wernſſteinfußbodenlack

dauerhaft und ſchnell trocknend à Pfund 75 Pfg bei

3 innern E Walthers Nachf ar

TIohann Odernheimers
antiseptisches desinficirendes Mundwwasser ist ein vorzügliches
Mittel zur Pflege des Mundes und der Zähne Dasselbde rel
nigt wie kein auderes gründlich und in überraschender WelseGesetal geschb 4ie Zähne stillt fast immer sofort Zahnschmerz und befreit

solbot Zähne bei öfterem Gebrauch von der gelben Farbe Wegen
selner Billigkelt und seiner sicheren Wirkung übertrifft es jedes dersrtige
Fabrikat und ist daher auch als angenehmes Toilettenmittel ein Theelötffel voll
mit einem Glas Wasser vermischt sehr zu empfehlen

Dasselbe ist zu haben in grossen Fläschehen à 1 in kleinen à 0,50 M bei
Paul Evers Gr Ulrichstr Ernst Jentaseh I,eipzigerstr

M Waltsgott Gr Ulrichstr in Halle
An allen Orten wo sich noch keine Verkaufsstellen befinden wolle man

zich behufs Errichtung derselben an Chr Kobelt in Frankfart a M wenden

J

Kein Geſchäft der Welt verkauft ſo billig

T ung 3

Herren VFilzhüte
Herren und Damen Regenſchirme

50 Jeder Knabenbhut 50
Verkauf nur zu Fabrikpreiſen

Herren u Knaben Mützen in allen möglichen modernen Formen und
Stoffen jedes Stück 1 Mark

Jeder Gegenſtand iſt mit gedrucktem Preis verſehen

Wiener Flut u Sciirmfabriſ
I Gr Ulrichſtraße 46

7177717177117111777
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Regenmäntel Jackets Kragen u Cap
empfiehlt

in größter und neueſter Façon Auswahl vom einfachſten bis zu dem hocheleganteſten Genre

Bruno
Hſalſſe

690

e und Fahrräder liefertaus allen reellen Fabriken zu Original
93er Fabrikvpreiſen

C Bergener Gerbſtädt
Daſelbſt ſteht auch ein gebrauchtes noch

ſehr gutes Dreirad Saxonia Seidel
Naumann mit Gepäckhalter reſp Kinder
ſitz für Herren und Damen zum Fahren
ganz billig zum Verkauf

en
en
ca
e nrnaeecle

r
e

z 2,50 3
J e 92 u 2 c5 e i 3 50 rDie Analyſe des vereideten Chemiters

lautet Der Cognac iſt ähnlich zuſam
mengeſetzt wie die meiſten franzöſiſchen
Cognacs und iſt derſelbe vom chemiſchen
Standpunkte aus als rein zu betrachten

Jn Halle zu Originalpreiſen
käuflich bei Herren Apotheker Lud
wig Kleinſchmieden 9 Apotheker
O Marquardt s Erben Löwen
Apothke

Damen Garderobe
fertige elegant an Für guten Sitz und
ſaubere Ausführung leiſte Garantie
Frau Rohkraämer Dachritzgaſſe 213
Brod 5 Pfd 50 Pfg Sophienſtr 3

Hauomaurerarbeiten Häuſer
Anfärben 2ze übernimmt

Fr Mause Meckelſtraße 6 H p

Voroin der Iinoraſen in aſſe u d Saaſſre

17 März Nr 68

W
e

186

Die für Donnerstag den 16 März anberaumte
Monats Versammlung

wird bis auf Weiteres verſchoben Der Vorstand
Wegen bevorſtehenden Umzugs nach meinem Hauſe

Grosse Klausstrasse 40 Stadt Zürich
verkaufe ich einen Poſten zurückgeſetzter Waare beſtehend in

Herren und Knabenanzügen
ſowie Damen und Kindermänteln

um bis Oſtern damit zu räumen zur Hälfte des Einkaufspreiſes

Lustig Hermannſtraße S
geradeüber der Schule

Schülerwerkſtätten in Halle
Die Schülerwerkſtätten veranſtalten Sonnabend den 18 März von

5 Uhr Sonntag den 19 März von II l Uhr und Montag den
20 März von 5 Uhr in der ehemaligen Bürgerknabenſchule in der Poſt
ſtraße bei freiem Eintritt eine Ausſtellung von Schülerarbeiten wozu Gönner Eltern
und Erzieher freundlich eingeladen werden

Halle a den 14 März 1893
Der Vorſtand der Schülerwerkfſtätten

Dr Schrader
Meinen werthen Nachbarn und Kunden mache ich hiermit

bekannt daß ich meine Fleiſcherei Thorſtraßze 7 eröffnet habe
und bitte um geneigten Zuſpruch

H Wachtel Fleiſchermeiſter
Möbel Spiegel u Polsterwaaren
Liliengasse 2 Magazin Liliengasse 2

Strohhof StrohhofLager ſelbſtgefertigter Möbel in allen Holzarten von den einfachſten bis
zu den hochfeinſten zu anerkannt billigen Preiſen

Th Spanien Fiſchlermriſter
R Knüpfer s Musik Institut

Gegründet 186641 Sophienſtr 55 G6egröndet 1864
Beginn der Sommerkurſe am 6 April Gefl Anmeldungen ſowie zum

Domkirchenchor nehme jederzeit an R Knüpfer

2 Abend Oeffentlicher Dortrag Aben
Freitag den 17 März Abends 9 Uhr

Wahre Schöpfungsgeschichte des Menschen
im groſten Saale des Krouprinz wozu einladet

Dr E Schaarschmidt aus Leipzig
r Eintritt 25 Pfg
De Feinſte

Süssrahm Tafelbutter
9 Pfd netto verſendet franco gegen Nachnahme zu Mk 11,00 bei
größerer Abnahme bedentend billiger

Molkerei Gronau E G
Gronan an der Leine

T Pianoforte Fabrik Niederlage
Burghardt

e Leipzigerſtraße 29 am Thurm
empfiehlt hohe krenzſaitige Pianinos von 375 M an

mit djähriger ſchriftl Garantie
An NB Gebrauchte Pianinos werden in Zahlung geuommen

A Lustig Halle a Hermannuſtraße 5
Vis A VIs der Schule

beehrt ſich den Eingang von Neuheiten in eleganten und einfachen

Damenmüänteln Palotots Jackoets
für Frühjahr und Sommer ergebenſt anzuzeigen

Billigſte Preiſe werden zugeſichert

Auction
Freitag den 17 d Mt6 Vormittags 10 Uhr verk Geistr hier z r s r derkuſe 19 9otSophas un eſſel 3 Verticows Spiegel Tiſche StühleBilder Kleiderſekretäre Kleiderſtänder 3 Welch mit
morplatte 1 gr neues Schreibpult 2 Schreibtiſche Betten Bett
ſtellen mit Matratzen 1 Regulator 1 Nachttiſchchen mit Marmor
platte Meyers Lexieon IV Auflage Bücherſtänder e

Lütekenciorf Gerichtsvollzieher

7 c

b um
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